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Parlamentarischer Vorstoss

Vorstoss-Nr.: 223-2015

Vorstossart: Motion 

Richtlinienmotion: ☐ 

Geschäftsnummer: 2015.RRGR.877

Eingereicht am: 07.09.2015

Fraktionsvorstoss: Ja 

Kommissionsvorstoss: Nein 

Eingereicht von: SVP (Gschwend

 

 

  

 

 

Weitere Unterschriften: 0 

Dringlichkeit verlangt: Ja 

Dringlichkeit gewährt: Ja 

RRB-Nr.:  

Direktion: Polizei-

Klassifizierung: Nicht klassifiziert

Antrag Regierungsrat:  

  

Engagement gegen Missstände im Asylwesen 

1. Der Regierungsrat wird aufgefordert, sich beim Bund dafür einzusetzen

a) dass die Triage von wirklich an Leib und Leben bedrohten Menschen und Wirtschaft

migranten an der Landesgrenze geschi

Schweizer Grenze zurückgewiesen werden

b) dass die Attraktivität des Ziellandes Schweiz durch effiziente Verfahren, eine wirksame 

Senkung der Unterstützungsleistungen sowie gezielte Kampagnen in den Herkunftslä

dern gesenkt wird 

c) dass das Dublin-Abkommen zur Rückführung von Asylsuchenden in das erste sichere 

EU-Land konsequent angewendet wird

2. Der Regierungsrat wird aufgefordert, die kantonalen Asylzentren 

Wer ein Zentrum verlassen möchte, hat dies zu begründen und sich auszutragen; die 

gänge» sind einzuschränken.

3. Der Regierungsrat wird aufgefordert, dafür zu sorgen, dass Nothilfe

Form von Sachleistungen ausgerichtet w

len Asylzentren wenn immer möglich in Form von Sachleistungen geschieht.
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nt gegen Missstände im Asylwesen - zum Schutz von echt Bedrohten

Der Regierungsrat wird aufgefordert, sich beim Bund dafür einzusetzen

dass die Triage von wirklich an Leib und Leben bedrohten Menschen und Wirtschaft

migranten an der Landesgrenze geschieht und dass Wirtschaftsmigranten an der 

Schweizer Grenze zurückgewiesen werden 

dass die Attraktivität des Ziellandes Schweiz durch effiziente Verfahren, eine wirksame 

Senkung der Unterstützungsleistungen sowie gezielte Kampagnen in den Herkunftslä

Abkommen zur Rückführung von Asylsuchenden in das erste sichere 

Land konsequent angewendet wird 

Der Regierungsrat wird aufgefordert, die kantonalen Asylzentren «kontrolliert

Wer ein Zentrum verlassen möchte, hat dies zu begründen und sich auszutragen; die 

sind einzuschränken. 

Der Regierungsrat wird aufgefordert, dafür zu sorgen, dass Nothilfel

Form von Sachleistungen ausgerichtet werden und dass auch die Unterstützung in kanton

len Asylzentren wenn immer möglich in Form von Sachleistungen geschieht.
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zum Schutz von echt Bedrohten 

Der Regierungsrat wird aufgefordert, sich beim Bund dafür einzusetzen, 

dass die Triage von wirklich an Leib und Leben bedrohten Menschen und Wirtschafts-

eht und dass Wirtschaftsmigranten an der 

dass die Attraktivität des Ziellandes Schweiz durch effiziente Verfahren, eine wirksame 

Senkung der Unterstützungsleistungen sowie gezielte Kampagnen in den Herkunftslän-

Abkommen zur Rückführung von Asylsuchenden in das erste sichere 

kontrolliert» zu führen: 

Wer ein Zentrum verlassen möchte, hat dies zu begründen und sich auszutragen; die «Aus-

leistungen konsequent in 

erden und dass auch die Unterstützung in kantona-

len Asylzentren wenn immer möglich in Form von Sachleistungen geschieht. 
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Begründung: 

Damit wirklich bedrohte Personen den Schutz erhalten, den sie benötigen, gilt es, die Missstände 

im Asylwesen zu stoppen. Wirtschaftsmigranten, die nicht unter den Flüchtlingsbegriff fallen und 

die Kapazitäten des Asyllandes Schweiz unnötig belasten, sind an der Schweizer Grenze zu-

rückzuweisen, und die Attraktivität der Schweiz für Wirtschaftsmigranten ist zu senken. 

Begründung der Dringlichkeit: Der Zustrom an Personen nach Europa und in die Schweiz hält an, und es 

ist rasch einem Asylchaos entgegenzuwirken. 

Verteiler 

• Polizei- und Militärdirektion 

• Grosser Rat 


